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Degenerabive Pllzelopathie - PCR

Ergebnie: GenoEyp N/N

Inberprebabion: Der unbersuchte Hund ist reinerbig für das intakbe
Gen. Er iet, kein Träger der MuEation irn SODl--Gert, die a1e Hoch-
risikofakbor für die Degenerative Myelopabhie angesehen wird.
An die Nachkommen wird nur das intakbe Gen weibergegehen.

Dae Ergebnis gilt nur für das im Irabor eingegangrene Probenmaterial.
Die Verant$/orturrg für die Richt.igkeit der Angaben zu den eingeeandt,en
Proben liegt beim Einsender. Gewährleisbungsverpflichtungen können
nichb übernommen werden. Schadensersatzverpflichbungen sind, soweit
geaetzlich zuläeeig, auf derr RechnungehterE der durchgeführten
Untersuchung/en heschränkb .

?üeiEere Genverärrderungen, die ebenfalle die A'ueprägurng der
Erkrankung/Merkmale beeinflussen können, können nicht
ausgeschlossen
werden. Die Untereuchurrq/en erfolgte/rr nach dem derzeitigen wipeen-
schaf b lichen Kenntnisstand .

Dae Labor iat für die auf dieeern Befund aufgeführterr Urrtereuehungen
akhredib.ierb nach DIN EN ISO 17025 {D-PL-13186-01). {ausgenommen
Parbnerlabor - Ire i e bungen ) .
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Neuee zur PCR-DiaEnroetils ven hämptropen Plf'kopLaemen bei der Ketze;
Ab sofort bieten wir die Möglichkeib an, zwischen den
unterechiedlich paE,hogerien fe1lnen Hänobartonellen Mycoplaerna
haemofelis (pa.bhogen), Candidatus Mycoplasma haemominubum
(i.d.R. apabhogen) und Candidabus Mycoplaoma buricensis
(i.d.R. päthogen) zu differensieren. Auch Mehrfachinfektionerr,
die meisb mib deutlicheren klinisehen Symptomen einhergehen,
können dadurch diagnostiziert werden.

RechnurrgebeE,rag rret,lo EUR 47.55
Eine Rechnungserstellung erfolgt separab an Praxis


